
Hepatitis C ist eine lebensbedrohliche 
Viruserkrankung, die die Leber schädigt.

Viele Betroffene merken über viele Jahre 
nichts von der Krankheit. 

Hepatitis C kann unkompliziert  
behandelt und fast immer geheilt 
werden.

Weitere Informationen:
www.hepatitis-schweiz.ch

Mit Unterstützung von:

Was ist  
Hepatitis C?
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Geschädigte 
Leber
Bei einer Infektion nistet sich das 
Virus in der Leber ein. Sie vernarbt 
und wird hart. Dadurch funktioniert 
die Leber nicht mehr richtig. Das kann 
zum Tod führen.
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Test
Ein einfacher Test im Blut oder 
Speichel zeigt, ob ein Kontakt  
mit dem Virus bestanden hat. Ist  
das der Fall, so braucht es einen 
weiteren Test zur Bestätigung.

2
Übertragung
Das Hepatitis-C-Virus wird via Blut 
von Person zu Person weitergegeben,  

– beim Tauschen von Material beim 
Drogenkonsum (Spritzen, Nadeln, 
Röhrchen),

– bei nicht sauber durchgeführtem 
Tätowieren und Piercen,

– bei nicht sauber durchgeführten 
medizinischen Eingriffen (Zahnarzt, 
Operation). 

– selten sexuell
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Das Virus
Hepatitis C wird durch ein Virus 
verursacht, das die Leber schädigt. 
Hepatitis C ist fast immer und  
unkompliziert heilbar.
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Krankheits- 
zeichen
Es gibt keine eindeutigen Anzeichen 
für eine Erkrankung. Deshalb wird 
Hepatitis C oft lange nicht bemerkt. 
Betroffene berichten aber von:

– starker Müdigkeit, 

– Konzentrationsschwierigkeiten, 

– Gliederschmerzen, 

– Schmerzen im Oberbauch, 

– Depressionen.
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Behandlung
Es gibt eine gut verträgliche  
Behandlung. Sie bringt das Virus  
fast immer vollständig zum  
Verschwinden. Während 8 oder  
12 Wochen müssen 1 – 3 Tabletten  
pro Tag eingenommen werden.


